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antwortelt wırd mıiıt acht ekklesiologischen Feststellungen, dıe weder in esonde-
DE Weıise auf dıe /Z/ukunft noch autf dıe besondere Sıtuation der „Brüder‘‘ bezogen
sınd, dafür aber aut ıne breıte Unterstützung 1mM Bereich deutscher Freikirchen
reifen werden. Jegeler ordert bıblısche abstabe für Gemeindebau, verbindlı-
che Gemeinschaft, vorbildlıche Ehen, UÜbernahme Evangelısatiıonsformen,
lebensnahe Verkündıgung USW Wenn auch dıie zukünftigen Herausforderungen
der Brüdergemeinde noch etwas spezıfischer herausgearbeıtet werden könnten,

werden doch allgemeıne, zeıtlose Prinzıplen chrıstlıcher (Gemenndearbeit In
Erinnerung gerufen.

Irotz des schönen, gul leshbaren Druckbildes könnte der Leser Hrec die
gleichmäßige Formatierung der Aufsätze irrmtiert werden. anchma wırd 11UT che
Überschrift MTC Fettdruck hervorgehoben, in anderen apıteln auch einzelne
Worte oder N Sätze Be1l einıgen Autoren sınd korrekte Quellenangaben Aall-

zutreiffen, andere verweisen lediglich auf empfehlenswerte [ .ıteratur ZUT weıteren
Lektüre, wıieder andere verzichten gänzlıc. auf Angaben ZU theologıschen Um -
feld ihrer Ausführungen.

Sıcher andelt CN sıch bel dieser Publıkation keın Studienbuc Auch der
säkulare Leser aufgrund des häufig anzutreffenden gemeıindlıch-
chrıistlıchen Jargons gelegentlıch auf Verständnisschwierigkeıiten stoßen. Darüber
hınaus 1st das Buch aber durchaus sehr informatıv und kann Chrısten anderer
Konfessionen e1 helfen, das Selbstverständnis der deutschen Brüderversamm-
lungen kennen lernen. Für dıe Christen der rüderversammlung bletet der
übers1c  ıche and dıe Möglıchkeit, sıch konstruktiv mıt den eigenen e1istlı-
chen urzeln auseiınander eizten und sıch der eıgenen Prägung vergewI1S-
SCIT]

Michael Kotsch

Martın Jung: Nachfotger, Visiondärinnen, ırchenkritiker. Theologie- UN:
Jrömmigkeitsgeschichtliche Studien zum Pietismus, Le1pz1g EVA, 2003, K 266
S „ 28,—

Dıie Pu  1Katlıon VON Sammelbänden einzelner oder mehrer Verfasser ist eın gan-
g1ges, WENN auch In etzter eıt nıcht unumstrittenes Verfahren In der WI1IsSsen-
schaftliıchen Debatte, we1l kritisch 7 überprüfen 1st, iın welchem Verhältnıis der
Aufwand der Erstellung einer olchen ammlung seiınem rag steht, VOT al-
lem, WEeNN dıe einzelnen Beiträge schon anderweıtig publızıert worden Ssınd. Ge-
SCn Ende eiInes Forscherlebens wichtige Dıskussionsbeiträge 1ın „Gesammelten
Aufsätzen“‘ oder äahnlıchem zusammenzufassen und sSsOomıt einen Akzent für dıe
Arbeit eines Wiıssenschaftlers setzen, hat eiıne ange Iradıtion und 1st vielfach
bewährt Diıiese Gewohnheıit wırd aber be1 einem Forscher, der mitten in seiıner
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Tätigkeıt steht nıcht leicht als Begründung herangezogen werden können Nun
INAaS der 1INWEeIS auf das CHNSC Lehrer-Schüler- Verhältnis Friedrich ılhelm
arquardt als Erklärung dıenen dass Jung olchen Sammelband publızıert
dessen eıträge allesamt innerhalb der etzten zehn Jahre veröffentlich wurden
Eıne Ausnahme bıldet der erste Beıtrag „„‚Johanna Eleonora eftersen geb VON

und Merlau iıne Laıentheologin des radıkalen Pietismus“ (S 63) ber
abgesehen VO  ; der Bemerkung, arquardt habe be1 ıihm das Interesse Pletis-
I1NUS eweckt S finden sıch keıine erkennbaren Spuren des Lehrers Geht
also nıcht darum dıe Ergebnisse Forscherlebens üundeln iragt INan

nach dem W as die Forschung voranbringt oder wenı1gstens dıe vorgelegten Er-
gebnisse besser erschlielst Kın Regıister etwa hätte hlıer 111C wichtige AufT-
gabe wahrgenommen

Auch WEeNnN L1UTF artiell inhaltlıche Weliterführungen erkennbar sınd halte ich
dıe Bereitstellung dieses Buches ennoch nıcht grundsätzlıch für unnoOl1g Denn
mıiıt diesem Band wırd nıcht NUurTr den Spezlalısten der Pıetismusforschung, dıe
Publiıkationen auch entlegenen Orten leicht finden VCITIHNOSCH Materı1al dar-
eboten sondern auch interessierten La1ıen DIies gılt uUINNSsSO mehr als dıe Aufsätze
insgesamt leicht esbaren Form geschrieben SInd

Abgesehen VON dem schon erwähnten Beıtrag über ohanna Eleonora Petersen
werden IThemen behandelt cdie den süddeutschen Pıetismus VOI allem
Württemberg, betreffen etwa „Lebensweg und Frömmigkeıt der Jungfer Be-
ata Sturm  .. als „württembergische 'o ekannt geworden 5—/4), WEl

Beıträge über Johann TE Bengel „Johann FE Bengel als eologe
des Piıetismus. Textkritik und Bı  1Z1SMUS 5—9 und „ 1836 — Wiederkunft
Christı oder Begınn des Mılleniums 7ur Eschatologıe Bengels und SE1INCI

Schüler‘‘ © 03 und der Aufsatz SI Johann Kaysers Evangelısches Be-
dencken (1:738) Jud Sulß’ dUus der 1C des radıkalen Piıetismus"“ (S 171 45)
WEe1 eıträge beschäftigen sıch mıt Zinzendorf und Herrnhut €e1 1ST der erste

(„Nıkolaus Ludwıg VON Zinzendorf und das Christentum Zinzendorfs Verständ-
1115 der elıgı1on" [S 147 nıcht VON „württemberg1ischen” Fragestellungen
epragt während der zweıte ’„  1a Zinzendorfs etzter Besuch in übınge
SEA Neues Z Thema Herrnhut und Württemberg‘“ [S 159 1661) wieder
hıer lokalısıeren ist

Die dre1 etzten Aufsätze führen zeitlich die Erweckungszeıt: „Magnus
Friedrich 00S und e Christentumsgesellschaft Eın Beıtrag ZU Thema‚ Würt-
temberg und Basel’*“ (S 16 / 1/0); AIe AnfTänge der Tierschutzbewegung
19 Jahrhundert Christian dam Dann und Albert nap  cC (S 71—213) und
schlıeßlich „Anna Schlatters Reisebericht Zentren der rweckung Beobach-
(ungen Schwei1izerin Deutschland““ (S Da 264) Vor allem auf den letz-
ten Beıtrag SC1I we1l UU  —_ den Originaltext der Großmutter
Schlatters 1Jer 111 der Tat anders als der Erstveröffentlichung Jungs!) nıcht
modernısıert sondern der Druckfassung Aaus dem Jahr 1865 wiederg1bt DIie



Rezensionen Hıstorische eologıe 341

knappe Kommentierung ist hılfreich und hıetet einen 1NDI1C In das fromme
SUd- und Westdeutschlan des Jahres 821

Eın besonderes Augenmerk I1USS auch auf den genannten Aufsatz über die
Tierschutzbewegung gelegt werden. Se1it der Erstveröffentliıchung und dieser
Drucklegung ist inzwıschen e1n Quellenban: VON Jung erschlienen („Wider cdıe
Tierquälere1””, Kleine lexte des Piıetismus 7! Le1ipzıg der IN erhebliche
Bearbeıtung und Aktualısıerung des Aufsatzes 15 nötig machte. Zudem ist

hervorzuheben, we1l dıie Verbindung zwıschen Piıetismus und J1ierschutz DIS-
lang 1Ur csehr chwach wahrgenommen wurde.

SO 1st des kritischen Eıngangsvotums festzuhalten, dass immerhın be1
einem Drittel der Ausatzsammlung NECUC Einsichten bereitgestellt werden. Inter-
essierten Laıen und Studenten, die sıch mıt Eınzelfragen AdUS dem Piıetismus be-
fassen wollen, 1st der Band gul empfiehlen.

Klaus vom . Orde

Sung-Duk Lee Der deutsche Pıetismus und John Wesley, Kırchengeschichtliche
Monographıien 8’ Gileßen Brunnen, 2003, 25() S 9 14,95

Dıie hıer 1Im Druck erschıenene Dissertation wurde 999 VON der Evangelısch-
Theologischen Fakultät der Universıtät ünster ANSCHOMUNCH. Zwischenzeitliıch
ist Sung-Duk Lee In se1ıner Heıimat udkKorea als Kaplan der Unı versıtät Paichai
In Daejun tätıg.

In seiner für w1issenschaftlıche Arbeıten angenehm verständlich lesenden
Untersuchung geht Lee den vielfältigen Verbindungen zwıschen deutschem Pıe-
1smus und englıschem Methodismus nach. e1 konzentriert sıch auf den
persönlıchen un hlıterarıschen Austausch zwıschen John eSsIEV: August Herr-
INann Francke und 1KOLlaus Ludwıg (GJraf VO Zinzendorft. In geringerem aße
ırd auch auf den Einfluss Anton Hornecks, Anton Wılhelm Böhmes, Friedrich
Miıchael Ziegenhagens, Johann TE Bengels un Peter RBöhlers eingegangen.
Dem Kırchenhistoriker bekannte Daten und Beziıehungen werden i1r6 orgfäl-
t1g recherchierte Zıtate iıllustriert; dem interessierten Laıien wırd eın ausführliıcher
Eindruck der internationalen Wiırkungsgeschichte des deutschen Piıetismus VCI-

mittelt
Lee unterteilt selne Untersuchung in e1t Kapıtel ach éiner Reflex1on über

Forschungslage und d1e Konzeption se1iner Arbeit (S 9—-19) ck1ı771ert den Eın-
uss des deutschen lutherischen Pietismus auf England 1m TF und frühen 18
Jahrhundert 203 Wiıe erwarten begıinnt Lee damıt, dıe edeutung Se1-
NES Untersuchungsgegenstandes hervorzuheben. urer einselt1g der Eın-
uss Calvıns oder I1 uthers be1 esley gesucht, ohne ihn genügen belegen
können, sah ıne nächste (Generatıiıon VOI Forschern zutreffend den deutschen


